
Einführungsworkshop in die Grundlagen der Beiratsar beit mit den
Mitgliedern des Migranten- und Integrationsbeirates  der Stadt Bamberg

Ort: Frankenakademie Schloß Schney, Lichtenfels
Veranstalter: Projekt gemeinsam engagiert, AGABY und der Migranten- und Integrationsbeirat d er Stadt Bamberg

Seminarleitung: Silvia Klein, Trainerin, und Michae l Greißel, Diplom-Supervisor

Zeit Themen Methoden

Samstag, den 1. März 2008

10:30 – 12:00 • Einstieg über Gründe und Ziele des Engagements

12:00 – 13:00 • Kommunale Verwaltungsstrukturen und Politik in Bamb erg

• Welche Aufgaben haben die Kommune/ das Land/ der Bund?
• Das Rathaus: Wer macht was?
• Der Stadtrat: Welche Struktur hat der Stadtrat? 
• Wie arbeiten OB, Stadtrat und Verwaltung zusammen?

Referat: Silvia Klein, Trainerin

13:00 – 14:30 Mittagspause

14:30 – 16:00 • Aufgaben und Arbeitsweisen von Ausländerbeiräten

Drei Beispiele aus der Praxis: 

• Kommunales Wahlrecht
• Schule (Muttersprachlicher Unterricht, Religionsunterricht ...)
• Konflikte zwischen Bürger/innen mit Migrationshintergrund und der

kommunalen Verwaltung

Vortrag: Silvia Klein, Trainerin

Vorstellung der Beispiele und gemeinsame
Reflexion anhand vorgegebener Kategorien
Relevanz des Themas (Verwaltung, Politik,
Basis, Symbolisches Handeln)



Zeit Themen Methoden

16:00 – 17:00 • Dynamik in Gruppen und Gremien Referat:  Michael Greißel, Supervisor

Machtgruppen und deren Interessen
Potenzielle Partner und Gegner
Strategie
Aktionen
Ergebnis

17:00 – 18:00 • Sitzungen effektiv vorbereiten und moderieren (einf ache Regeln)  
TOPs der nächsten AB-Sitzung sammeln, Teilnehmer/innen formulieren
Einladung
AG1: Coaching für Vorsitzenden und Stellvertreter (Gesprächsleitung,
Referenten, Reihenfolge der TOPs, Datum und Verteiler der Einladung, etc.)
AG2: Arbeit zum Thema Vorlagen für den Stadtrat

Erarbeitung durch die Teilnehmer/innen, dann
gemeinsame Auswertung in kleinen Coaching-
Gruppen; 
zwei AG's (Moderation AG1: Silvia Klein, AG2:
Michael Greißel)

18:00 – 19:00 Abendessen

19:00 – 20:30 Sprechstundentraining im Rollenspiel  
(wenn möglich auch muttersprachlich z.B. türkisch)

Dabei sollen u.a. folgende Fragen behandelt werden:

• Wie empfange ich die Ratsuchenden?

• Wie gestalte ich die Beratungssituation?

• Wie sind die rechtlichen Rahmenbedingungen (Zu welchen Fragen
darf ich überhaupt beraten? Wann muss ich zu anderen Experten
weiter vermitteln?)

• Welche Verantwortungen ergeben sich aus der Beratung für mich?
Woher bekomme ich weitere Informationen um meine Beratung zu
verbessern?

Arbeit in Coaching-Gruppen



Zeit Themen Methoden

Sonntag, den 2. März 2008

9:30 – 13:30 Planung der Arbeit des Migranten- und Integrationsb eirates der Stadt
Bamberg für das Jahr 2008

Rückgriff auf die Dokumentation des Café
International

Planung hinsichtlich folgender Fragen: 

Was halten wir jetzt für realistische Ziele?
In welcher Hierarchie (Dringlichkeit, Relevanz,
Interesse, Umsetzbarkeit) stehen die
einzelnen Ziele?
Welche Strategien können uns bei der
Bewältigung der ausgewählten Aufgaben
helfen?

13:30 – 15:00 Mittagessen, Ende


